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Maßnahmentabelle des Wasserkörpers 3.BWZ 

Gewässername:  Mechelsdorfer 
Bach  Wasserkörpernumme

r: 
NMKZ-1000 

Stationierung:  0 - 10.779  Gewässerkennzahl: 963720000000 

Einstufung des Wasserkörpers: natürlich     

Maßnahmenummer  Maßnahmenbeschreibung 

Stationierung 

Measure  

Type  

Code 

Termine  
Ausführung 

von bis 

M01 
Reduzierung der Stickstoffeinträge aus der Landnutzung 
S0117 EF06 BUND - Vorschläge Maßnahmen Reduzierung Nährstoffeinträge - Drainteiche, Dränmangement 

0 10779 

29 Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoff- und Feinmaterialeinträge aus der 
Landwirtschaft 
30 Maßnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft (OW) 
31 Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge durch Drainagen aus der Landwirtschaft 

2027 

M10 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 450 470 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  
 

2027 

M11 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 570 590 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M12 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 970 1000 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M13 
Herstellung der Durchwanderbarkeit von Sohlrampen unter Optimierung der Gefälleverhältnisse (bedeutsam im 
Prioritätenkonzept) 

1130 
1570 
1710 
1830 
1930 
2030 
2170 
2230 
2270 
2400 
2870 
2920 
3220 
3720 
3810 
3890 
3930 
3960 
4320 

1150 
1590 
1730 
1850 
1950 
2050 
2190 
2250 
2290 
2420 
2890 
2940 
3240 
3740 
3830 
3910 
3950 
3980 
4340 

69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M14 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 1380 1400 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M15 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 2080 2100 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M16 Öffnung Rohrleitung und Herstellung naturnaher Gewässerstrukturen  (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 2490 2775 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2033 

M17 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 2950 3000 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M18 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 3040 3060 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M19 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 3070 3090 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 



 
 

M20 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 3780 3800 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M21 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4220 4240 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M22 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4470 4490 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M23 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4630 4650 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M24 Rückbau Stau (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4670 4680 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M25 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4730 4750 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M26 Ersatzneubau Durchlaß (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4770 4790 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M27 Ersatzneubau Durchlaß, Rückbau Stau (Teich) und Umbau Sohlgleite (bedeutsam im Prioritätenkonzept) 4900 4960 
69 - Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an sonstigen wasserbaulichen 
Anlagen  2027 

M28 Eigendynamische Entwicklung anregen (Totholzeinbau) und zulassen unter Optimierung des Gefälles 0 3550 
70 Initiieren/ Zulassen einer eigendynamischen Gewässerentwicklung inkl. begleitender 
Maßnahmen 

2033 

M29 Gewässerentwicklungskorridor mit lebensraumtypischer Ufervegetation 
0 

9100 
3550 

10050 

28 Anlage von Gewässerschutzstreifen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge 
73 Verbesserung von Habitaten im Uferbereich (z.B. Gehölzentwicklung) 
74 Verbesserung von Habitaten im Gewässerentwicklungskorridor einschließlich der 
Auenentwicklung 
 

2033 

M30 

 
Minderung der Phosphorbelastung im EZG des Mechelsdorfer Baches, dazu Ermittlung aller Direkteinleitungen und 
Anpassung der Wasserrechte (Phosphorgrenzwerte) zur Reduzierung der Nährstoffbelastung für das Salzhaff 
(Ergebnis der Befundaufklärung 2016) 
 

0 10740 
18 Maßnahmen zur Reduzierung der Stoffeinträge aus anderen Punktquellen (OW) 
 

2027 

M31 Errosionsschutzpflanzungen 
1100 
2800 
6700 

2500 
3000 
7500 

29 Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoff- und Feinmaterialeinträge aus der 
Landwirtschaft 
 

2027 

M32 

 
Maßnahmen zur Minimierung der Phosphorausträge der dezentralen Ortsentwässerungen (Ergebnis der 
Befundaufklärung 2016) 
 

0 10740 
7 Neubau und Sanierung von Kleinkläranlagen 
 

2027 

M33 
Aufklärung der Belastung in Neu Gaarz (Ergebnis der Befundaufklärung 2016) 
 2070 2070 

508 Konzeptionelle Maßnahme; Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen 
 

2027 

  
 

Hinweis: 

Durch die Änderung des Status des Wasserkörpers von “erheblich verändert” im 2. Bewirtschaftungszeitraum (BWZ) auf “natürlich” im 3. BWZ verändert sich 

auch das Bewirtschaftungsziel von gutes ökologisches Potential auf gutes ökologischer ökologischer Zustand. Daraus ergeben sich andere Anforderungen an die 

Maßnahmeplanung im Vergleich zum 2. BWZ.  
   


